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MerWitantschen Gchul-^Vufm 
Verhüllet bißhero sich eiuschrempftuder/ nun aber bestrahlet hervor schattender 

§ SB lg |g £ e st: 

P A L L A S  U t t b  A P O L L O , b ( t  
dcrtch £a|tmtr/ m t̂fflaudzu Chmland und Semgallm 
Gemahlin/dcr Durchleuchtigsten Fürstin und Frauen/Fr. Sophia 
dere von Nassau/zc. Als Seine Hoch - Furstl. Durchl. nach glücklich 

Dero sehnlich gewündschterAichetmkmlfft den i Dccanbns des 
entfangen/ttudMiglücklichenNeue» 

I. Polyhymnia. Die Spracherfahrue. 
UffMusen/alleauff / die wir m freneit Künsten 

'Uns wiedmen diefesOrts aus Gottes hohen Gunsten/ 
Was sitzen wir (a) gebückt/ verhüllt mit Traurigkeit ? 
Der Hmunel strahlet Heil/und rechet unser Uü> l 

Scham doch zum neuen 3aHr/n?tlMars Apoiio werden/ 
Der ^ouenmuthlg dort ergriinmtauff jetter Erden 

Traffumer Feur und Dampff/ Bley/, Hagel / Donner/ Blitz/ 
(a) Ducken ̂ sich Komt hiebesanfftiget zunehmen seinen Sitz/ 

ßmschrempscn/ur.a- was uns umb so vielmehr heißet hoch aujfschauen/ 
«pitis dem"- Bnnzt Erd«r'"»Mttzu unserSBerzesAuen. 

mit.'SUng. Genna- 2. TCVpfycllOre. $)tC 03Cl'ltÜttfftfCIttC. 
nie*. 

(b) 2 Cot.6,i o. jlt lassen hte / wie mögen wir uns schicken/ 
51U die Traun am/ schwartzenTraur-Talarins Fretwen-Feld zttrücken ? 

/ c^^Die gülden Das iciD/fo nne bemtt/ist Lenmer-taltig groß / 
Zahl ist in diesem neu Doch geust sich Freude auch vorvoll uns in den Schoß/ 
angehendem Jahr Den Schluß gibt sie uns selbst ; Wir mögen sonder Scheue» 
als in wie viel Buch- ObdemerwundschtenHelldes^andes uns hoch freuend 
staben das angeueh' (B)Gleich als die Traurigen/die hoch betrübet / so 
tS/bZÄne- Sich wissen doch in @otl ,n rühmen irnrnet froh. 
fcnclmird benennet ®mn ̂ cn darümb komt Ulis diese Freud im beiden / 

Daß sie uns dieses icti> verkleiden mecht in Seiden. 
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zürstmidGerr/Hr.Uri-
Hertzog und Eltster Printz/zusamt Sein. HochFürstl. 
Ämalta I Gebohren von dem uhralten Dnrchleuchtigen Hause 
verbrachte» Kriegs Verrichtungen/ Sein hochbetrübtes Land mit 
jetzt abgeflossenen 1676 Jahrs hoch erfreuet/ umerchäuigst 
Jahre bcglückwündschct wurde. 

6. Thalia. Die Rechnende. 
Wer ist MePaiiwftfc sich hoch bemühe last spüren/ 
Dettwoierneurten Bau/ Apoiions auszuzieren? 

Wer der Apoiio/ vervielfältig den Ornat 
Der herrlichere im höchsten Zierats- Grad ? 

.̂ hr ̂ andes-Perle selbst seyd unsre Zierdeworden/ 
Nun unser Hector f>af venvandclt seinen Orden / 

Die Zier / von der das iandbey seines Gertzens Druck 
Samt unfern Hclicon verlanget seinen Schmuck. 

* Ihr sey d es/ desien (Mtwrffs zierlichst uns bekrönet/ 
lind seinen Musen-Berg als ttat vmatiscnd schonet. 

PALLAS. ET 

7. Euterpe. Die Zeitbeschreibende. 
Wer ist die vühs/ nechst Gott wird ob uns walten/ 

z. Melpomcne. Sic \230(bCVCKf& 

APOLLO. 

Feto .Iii Dies ' qui t hosphoreprofpmNobi S "'"S'wÄSÄSe,-
R oras, dum varios poft C A lus , totque profcct O Gar zu verewigen in seinem (f) Gotfee^mb ? 

1 mpetuofa eheu ! re R um difcnmma, qvot(') -d muwmnm' 
rt n v «1 1 r t "lun aber wieder last mn Freuden bewillkommen. 

D eilgnat, 1 atlios , duce el re luce luprem I, Ihriandes^Roscseyds/ die (ik)uns die Zeit gebracht 

E cce Lares^aftheu luper I s! ea vitimus arv A, In Ftost / durch wilde Flut/ nicht sonder GOTTes Macht l 

R erumqvac Rector rceu R fervata , rigat A, b!m !andc«ollmfchtnttm/ 
" nduperarc N^TrÄ JL U»>b EureFursic».̂ uld!>c»°rauff..ns(z) zul-ncken. I 

(d) Golden ist/ 
Gold« Sand suchen. 

pIL!«p.i7°iif' Mars »den für UN streit Apoiio wir verfechten / 
Schott, in Rhcno Weil Pallas »nfrc^wn der Preiß tst ftiner Rechten / 
aumm *ion geuera- Der Preiß/ den endlich Cr der Held von kühnein Mltch 
tui jcA e montmin Selbst unter andern preist sein best erkrieates Gut. 
«dicibusqre ,br™ {«f? hoch.v-mntts Par Tuch so von uns b-grüss-I, I 
lum Rhenus ,«nll Gttuh«/daß auch wir «ne legen ^»ch ,11 Füssen, 
fuis iuvolvit, &in- Blickt gnademäuglend an von Eurem Fürsten-Thron/ 
certos vortices at. Uns die gesamptt Schar aufs dteseti Hclicon / 
qve caveas, qvibus Die wir getröstet hoch/uns neigen hie in Florett / inde nomen elt  ̂ - ' z 

Goldgrüdne/ da ge-
gotoetroirD/congcii-
lur. 

(c ) Dccretum 
W-rifldiek-A-q dieg«ntz herrlichun« umbfotmet» 

eetnpofitiouepa. 

fovet Nos T rö moderamine reru M 

C larea: hoc Patrociii II m, benefacta nec ill A 

U mbrategatjCceli qveisno S. mactare cnbuna L 

S elegit, de- cer- na- mU s Clypeo ommtuent I 

C umprimisNoftrifervan N di circum circ A 

8. Clio. DieErdvorstcllcnde. 
Wolware warlich hoch dte P- îas hoch zu preisen l 
Dte sondre Gnade uns geruhet zu erweisen / 

Wol der Apoiio / her hochweißtich seinen Thron 
A ttento , raerte Laud^ , pneconi», W Nephe G »ÄäÄtSSÖ' 

2Clß itttfix Paiias imi) Apoiio Sie zu ehren. 

4. Urania. DieSttNikÜttdige. 

S it prxfens nullus vesT rüm, q vos Aula,vel agge R Ist m»nn alle Welt ZhrRnl'm berettö er-»ngen? 
1 nciyta. qvosqvc tenetve dom [{ $ ? ygj Pra^dia , rur \ Sein boher Helden-Ruhm / Ihr Huld beprießner Geist/ 
M,rooy,nonq™,v=m=I.« .d,ffimder= tenreT,'SKÄ"* 

a ngenuas graces, pi^l rimis Vos mea Ihoeb I UndHolland sonderlich das meiste nach kan siigen» 
R  c l ) j 2 i o ( i ; M u f e , q v a s f 4 y ' p  A  l l a d i u m q u e  f a l u t  O ,  „  , ,  „ .  .  

U nammes amnix ter t R es reionate peremie S, 9' Calhope. Die Singende. 
S ic &Nosveftrum proc I netum agnofcite Pan A. Nur dieses mögen wir hier umerchänigst leisten/ 

I, ekato. Oie Messende. ' Wiewol ailch dieses nur (») dem Willen nach am meisten/ 
Wer ist die Pallas / die höchst̂ ühmlich es bewirckek / Daßwir cinhertztg/ als hertzmündig stimmen an 
Das unsere Hdicons Grund-Aß wird abqezirckct? . ?um glücklich neuen Jahr: ©Ott bctfi CÖWOl flCtMll! 

W7 '̂Süttmüß.n..u»sichv.rsen^n, . 
Ihr seyds Achilles / der mit ssderem Ergetzen/ x>Dr Hochfttrstliches stets Wolseyn mnmeschr encken. 
Wie Ihr qerungen dort in Schtchte» auszuwetzen Apoiious hehetf WilZ/und sein Trt nmpsPaitter 

Die Schärffe der Euch «tqestammten Tapfferkeit/ Bleib unsrer Feinde Trtttz uttd seines Landes Zier 1 
H U * ? , « O t t  s e l b s t  t c f d W ( ( c  h o c h  © e i n  I a c o b s - H a u ß  m .  S e g e n  
Und auch die Spitze gar dtt' A'ßheit außgeschlißen. Uitd treuffle auch ob uns noch dessen Gnaden-Regen. 

(l) ^P. apud Grjecosdenotatnumerum D. qvinqvcmill̂ narium, (a) Ntphegtiterfilius Jczciii>Kovch fediriofifratev.Kod.d.ai, Aliusfcil. Davidis filius. 2 Sam.f .1 f. ntnullisfacinoribus infacris R.e clavus, Ita Nomine lafliu jdebi-
litatus. (3) Vldearut v.^olnacireißliches Bedrucken übcrdl^Schul- Wesen. (4) Vid. D.Stcgm. Parad.Emeftini, 

<0 G5ttet 
kändlein ward 
Churlaud benäh» 
metvondemMo» 
koroinichctilvan-Baiiliwiz , als 
derselbe mit gros» 
ser Krieges-macht 
Liefland überzog/ 
und selbst mm 
im Anzüge auff 
Chmlmd begrif» 
fen / mit seinem 
Wide stürtzete / 
dahero ihm selbst 

mchrS Guts rot» 
ckende/sagte: Er 
wolle das GOT-
tes- Landlein noch 
verschonen, qvol 
piopter exteros» 
qvibus hatc rni-
iiusnoaciTcpos-
funt hic additur. 

(6) Zeit 6 tichl 
Rosen. (g) Vidcamr 
B.Luth. Tora.a* 
Jcnenf.f.7f ,a. 
Suma/dieSch»' 
lfd. &ib.f.473x' 
b.Darum wils. (h) Id. Tom, 
f. fol. 180. 
find nun. (i)Inmsgnis 
roIuiiTe fittft. 

Wer der Apollo/ der zugleich uns hoch bewotinet? 
Ihr seyd es unsre Sottn mit Euer Tugend-Strahl 
Und Ihr Chur^andcs Wontl itt Eurer (c) güldnen Zahl/ 

Da alsitn Fneden?Reich wir ferner werden (d) golden/ 
Und ruhig ingesamr getttessen tntsrer Soldetr/ 

Krafft Ein er Gottesfurcht die schon im vollem jtchf 
Als aus-MMorgenroch uns ttnter Atigett bricht / 

Umb unsern Hclicon im Mittag zu beleuchten/ 
Und als vom Himmel ab mit Thau ibn anzufeuchten. 

R I & A / Gedruckt beyIoh, Georg sticken/ Kbuigl. Buchdrucker/ An 


